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Liebe Freunde und Helfer der Suppenküche Südafrika 

Im März dieses Jahres konnten wir wieder einige Wochen 

in Südafrika verbringen und uns auch mit Kindern und 

Mitarbeitern der Suppenküche treffen. Wie immer warten 

täglich nach der Schule die Kinder an verschiedenen 

Orten auf ‚ihre‘ Suppe. 

Der Bedarf an Essen ist immer noch hoch- die Preise für 

Lebensmittel leider auch. Um so mehr freut es uns, dass 

die Suppenküche immer noch jeden Tag allen Kindern 

eine warme Mahlzeit anbieten kann.  

Auch den Kindergottesdienst am Sonntag konnten wir 

besuchen und mitgestalten. Viele Kinder freuen sich 

jeden Sonntag darauf, Geschichten aus der Bibel zu 

hören und Lieder singen zu können.  

Die Suppenküche muss sich allerdings gerade einer neuen Herausforderung stellen: 

Nach 9 Jahren treuem Dienst ist unser Suppenauto, das wir dank vieler Spenden 

gebraucht gekauft hatten, in einen Unfall verwickelt gewesen. Gott sei Dank wurde 

niemand verletzt. Aber das Auto kann nicht mehr repariert werden. Und das Geld, das 

die Versicherung noch dafür bezahlt, reicht nicht aus, um ein neues zu kaufen. Die 

Kirche hat uns vorübergehend ein Auto geliehen, aber wir brauchen so schnell wie 

möglich ein neues! Wir freuen uns über jeden Beitrag zum neuen Suppenauto.  

Einige Familien in der Provinz stehen allerdings 

noch vor ganz anderen Problemen: Am Anfang 

dieses Jahres gab es große 

Überschwemmungen. Viele haben alles 

verloren. Ihr Haus oder ihre Hütte mitsamt 

Möbeln, Geschirr und Kleidern ist einfach 

weggeschwemmt worden. Sie mussten bei 

Freunden und Verwandten Zuflucht suchen und 

besitzen nur noch die Kleider, die sie anhatten. 

Auch hier konnte die Suppenküche wenigstens 

ein wenig zur Linderung der Not beitragen:  Viele Kinder haben eine neue Schuluniform 

bekommen, damit sie bald wieder in die Schule gehen können.  

Alle sind dankbar für Ihre und Eure Unterstützung, ohne die das alles nicht möglich 

wäre, und senden Euch und Ihnen herzliche Grüße aus Südafrika!  
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